BIO  ZÜRICH  &  SCHAFFHAUSEN

GV - Protokoll

Protokoll der  Generalversammlung Bio Zürich & Schaffhausen 
Mittwoch, 26. Januar 2011, um 10.00 Uhr, 
bei Familie Gisler, Schlösslihof, 8618 Oetwil am See 
Vorsitz:
Manuela Ganz



Protokoll: Christian Sprecher

Begrüssung:
Die Präsidentin Manuela Ganz begrüsst die Versammlung.

Anwesend sind 32 Stimmberechtigte Mitglieder, ein Gast und Roland Müller von der Presse.
Entschuldigt sind René Leu, Hans Brunner, Kai Tapolett, Marcel Lusti, Anneliese Huber.
Traktanden:
1. Wahl der Stimmenzähler


2. Protokoll der GV vom 31. März 2010


3. Jahresbericht der Präsidentin



4. a) Abnahme der Jahresrechnung



    b) Revisorenbericht



    c) Festlegung des Jahresbeitrages Fr. 60.-



5. a) Tätigkeitsprogramm

 

    b) Abnahme des Budget 2011




6. Wahl der Revisoren


7. Anträge der Mitglieder (bis 11. Januar an die Präsidentin)



8. Verschiedenes
1. Wahl der Stimmenzähler
Gewählt wird Ruedi Maurer
2. Protokoll der GV vom 31. März 2010
Das Protokoll wird abgenommen.

3. Jahresbericht der Präsidentin

Manuela Ganz verliest ihren Jahresbericht, dieser wird von der Versammlung genehmigt.
Der Jahresbericht liegt dem Protokoll bei.
4.a      Jahresrechnung 2010
Der Kassier Christian Mathis verliest die Jahresrechnung. Sie schliesst bei 
Fr. 38119.82 Einnahmen und Fr. 25084.05  Ausgaben mit einem Reingewinn von 
Fr. 13035.77 ab. Das Eigenkapital beträgt am 31. 12. 2010 Fr.44287.42. 
Abweichungen vom Budget sind vor allem SFr. 9'280.00 Einmaliger Beitrag zur Steigerung des WIR – Gefühles und SFr. 7'950.00 jährlicher Beitrag, abhängig von Bio Suisse Gewinn.  
4.b

Revisorenbericht

Jakob Ulrich von den Revisoren empfiehlt der Versammlung die Rechnung abzunehmen. Die Rechnung wird einstimmig abgenommen.

4.c

Festlegung des Jahresbeitrages

Dem unveränderten Jahresbeitrag von Fr. 60.- stimmt die Versammlung zu.

5.a

Tätigkeitsprogramm 2011
12. März Mitgliederversammlung mit den Päsidentschafts – Kandidaten BioSuisse.
29. Juni Sommertreffen in Gräslikon bei der Familie Ganz.

7. November Mitgliederversammlung mit dem neuen Geschäftsführer BioSuisse Daniel Bärtschi. Dem Tätigkeitsprogramm wird zugestimmt.
5.b

Budget 2011 

Christian Mathis erläutert das Budget. Es weist mit einem Ertrag von 26125 Franken einen Gewinn von 1450  Franken aus. Die Versammlung stimmt dem Budget 2011 zu.
6. Wahl der Revisoren
Der alljährlichen Wiederwahl von Felix Alther und Köbi Ulrich wird zugestimmt.
7. Anträge der Mitglieder
Anträge sind keine eingegangen.
8. Verschiedenes

Die Präsidentin erwähnt den Kurs mit dem Programm „Web 2 Print“ von Bio Suisse zum Drucken von hofeigenen Etiketten, Flyern und Plakaten.

Eric Meier: Der Kanton Zürich bezahlt alljährlich einen Beitrag von Fr. 50000.- an die Biobewegung. Davon gehen Fr. 15000.- ans Fibl, Fr. 17500.- an Zürcher Berater zur Verbilligung der Beratung und Fr. 17500.- ist für Projekte vorgesehen. Ein solches Projekt ist Ringelblume, Kamille und co. Haben Sie noch (Heil)Kräuter in der Stallapotheke?  Damit das Wissen der Bauern nicht verloren geht wenn alle aufhören. Eric bringt eine Anmeldeliste in den Umlauf. 
Aus der Versammlung kommt die Frage: Wer hat Tipps und Erfahrungen mit Kartoffelkäfer absaugen?
Sämi Spahn wirbt für die Zürcher Sektion Uniterre. Im März ist im Stickhof  Wülflignen ein Anlass über Ernährungssouveränität. Ruedi Vögele weißt auf die Tier und Technik hin. BioSuisse nimmt mit einem Werbestand Teil.

Die Versammlung wird m 10.55 Uhr Beendet.

Anschliessend an die Versammlung suchen wir Gruppenweise nach einem Thema für die     20 Jahr – Feier von „Bio Zürich und Schaffhausen“
Eine  Feier in einem in grossem Zelt oder Halle, wo wir uns bewirten lassen bekommt am meisten Stimmen.
Nach dem Mittagessen zeigt uns Sepp Gisler den Schlösslihof, die Verbindung zu Klink und die Entwicklung vom Brauviehzuchtbetrieb bis zur heutigen Mutterkuhhaltung.






Laupen, den 3. Jan. 2012






Der Aktuar Christian Sprecher
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